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Mitglieder-Statistik (Stichtag: 31. Dezember 2014) 

 Promovierende Mitglieder insgesamt: 375 
 307 nicht-programmgebundene Promovierende 
 68 Promovierende in einem der 9 inkorporierten Programme 
 
 311 Mitglieder promovieren an der Philosophischen Fakultät. 
 56 Mitglieder promovieren an der Theologischen Fakultät. 
 
 8 Mitglieder sind Stipendiat(inn)en oder Assoziierte der inkorporierten Programme bzw. 

Promovierende im Co-Tutelle-Verfahren, promovieren aber an anderen Fakultäten oder 
Universitäten. 

 
 80 Mitglieder sind nichtdeutscher Staatsbürgerschaft. 
 
 Das Geschlechterverhältnis liegt bei 146 Männern und 229 Frauen. 
 
Stipendien und Zuschüsse für Promovierende und Postdocs (Oktober-Dezember 2014) 

 4 Exposé-Stipendien über insgesamt 7 Fördermonate (insgesamt 6.522 €)  
 10 Abschluss-Stipendien über insgesamt 19 Fördermonate (insgesamt 20.783 €) 
 2 Postdoc-Stipendien über insgesamt 4 Fördermonate (insgesamt 4.800 €) 
 13 Reisekostenzuschüsse für die Teilnahme an Tagungen (insgesamt 3.983,76 €) 
 16 Zuschüsse zu Recherchereisen (insgesamt 6.941,25 €) 
 3 Zuschüsse zur Durchführung von Netzwerk-Veranstaltungen (insgesamt 537 €) 
 3 Zuschüsse zur Ko-Finanzierung selbstorganisierter Tagungen (insgesamt 1.036,55 €) 
 3 Druckkostenzuschüsse zur Publikation der Dissertation (insgesamt 4.180 €) 

 
 

Im vierten Quartal 2014 wurden insgesamt 18 „kleine Reisekostenzuschüsse“ bis max. 300 € in einer 
Höhe von insgesamt 3.717,04 € vergeben. 
 
Im vierten Quartal 2014 wurden insgesamt 12 Mitglieder der GSGG erfolgreich promoviert. 
11 Mitglieder promovierten an der Philosophischen Fakultät und 1 an der Theologischen Fakultät. 
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1. Stipendien und Zuschüsse 

Zuschüsse zu Tagungs- und Recherchereisen 
Bitte beachten Sie, dass bereits bewilligte, eigentlich für einen früheren Zeitpunkt geplante Reisen 
innerhalb eines Kalenderjahres nur bis zum 1. Dezember verschoben werden können. Bis zu diesem 
Datum muss die Reise abgeschlossen sein und die zahlungsrelevanten Unterlagen müssen bei der 
GSGG eingereicht werden. Falls sich eine Reise (anders als zuvor beantragt) über das Kalenderjahr 
hinaus verschiebt, können Sie die Reise für das kommende Jahr erneut beantragen. 
 
Zuschüsse zu Reproduktionskosten 
Der Vorstand der GSGG hat beschlossen, in Ausnahmefällen Zuschüsse für Reproduktionskosten 
von Archivalien zu vergeben. 
 
Kriterien 
 Es werden in der Regel nur Zuschüsse für Reproduktionskosten von Archivalien ausländischer 

Institutionen gefördert. 
 Die/der Antragsstellende war bereits zu einer Recherchereise vor Ort und hat deshalb einen 

Überblick über die Bestände und Gegebenheiten. 
 Er/sie kann deshalb fundiert begründen, dass eine kostenpflichtige Reproduktion der Archivalien 

notwendig ist. 
 Die Reproduktionskosten sind niedriger als die Reisekosten, die (falls möglich) für eine 

selbstständige Reproduktion anfallen würden. 
 
Exposé-, Abschluss- und Postdoc-Stipendien 
Es freut uns besonders, Sie darüber zu informieren, dass die genannten Stipendien ab März auf 
1200 € monatlich erhöht werden. Dies gilt auch für bereits laufende Stipendien.  
 
2. Evaluation der GSGG 

Im Herbst 2015 wird die GSGG durch das Präsidium der Universität und eine externe Kommission 
evaluiert. Im Rahmen der Evaluation werden wir in den nächsten Monaten eine Online-Umfrage 
unter allen Mitgliedern der GSGG (Juniors und Seniors) durchführen. Wir freuen uns über Lob, sind 
aber gleichermaßen dankbar für kritische Rückmeldungen, die uns helfen, unsere Arbeit und unsere 
Angebote stetig zu verbessern. Wir möchten Sie deshalb schon jetzt herzlich bitten, an der Umfrage 
teilzunehmen. Genauere Informationen folgen demnächst. 
 
3. Postdocs der GSGG 

Die nächste „Göttingen Spirit“ Summer School der GSGG wird von den Postdocs der 
Forschungssektion „Religion“ durchgeführt. Die Summer School „Ideology, Power and Religious 
Change in Antiquity, 3000 BC – AD 600“ wird vom 20. bis zum 24. Juli 2015 stattfinden. Bewerbungen 
sind bis zum 15. März 2015 möglich. 
 
4. GSGG Nachwuchsgruppen 

Im Rahmen der Vortragsreihe der GSGG Nachwuchsgruppe „Multiple Modernen“ im ZTMK haben 
drei Promovierende – Nikolas Helm, Nina Härter und Sarah Alam – am 19. Januar 2015 ihre 
Forschungsprojekte vorgestellt.  
 
„Um die Ecke gedacht – Perspektiven geisteswissenschaftlicher Nachwuchsforschung“ – unter 
diesem Motto haben wir im Wintersemester 2014/15 eine Vortragsreihe gestartet. In monatlich 
stattfindenden Abendvorträgen haben bisher drei Referentinnen der Geschichte, der Christlichen 
Archäologie und Byzantinischen Kunstgeschichte sowie der Neueren Deutschen 

http://www.uni-goettingen.de/de/500238.html
http://www.uni-goettingen.de/de/500238.html
http://www.uni-goettingen.de/de/multiple-modernen/493711.html
http://www.uni-goettingen.de/de/497167.html
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Literaturwissenschaft Einblicke in ihre Forschungen gewährt. Angehörige der Universität sowie 
weitere Interessierte konnten erleben, wie vielfältig und faszinierend die Geisteswissenschaften sind.  
Am 5. Februar 2015 um 18.15 Uhr findet auch der letzte Vortrag für dieses Semester statt. Sarah 
Jäger (Theologie) spricht über: Rote Lippen soll man küssen... Protestantismus und sexuelle 
Revolution in den fünfziger und sechziger Jahren. 
Wir freuen uns über Euer/Ihr Kommen! 
 
Im Sommersemester wollen wir diese Reihe fortsetzen. Wer Lust hat, daran mitzuwirken 
(Organisation, Moderation, Vortrag), meldet sich bitte bei Dr. Claudia Nickel 
(claudia.nickel@mail.uni-goettingen.de) zur weiteren Absprache. Ein erstes Planungstreffen ist für 
den 5. Februar 2015 in der GSGG geplant. 
 
5. Netzwerk Gute Betreuung 

Im vergangenen Sommer fand im Rahmen des Doktorandenforums ein erstes Gespräch darüber 
statt, wer Promovierenden in Konflikt- oder Krisensituationen zur Seite stehen kann. 
Vertrauensprofessor/inn/en, Promovierendenvertreter/innen und die Geschäftsstelle haben im 
Anschluss an dieses Forum ein Papier entwickelt, das Sie nun auf der Website der GSGG finden.  
 
In diesem Zusammenhang ist auch die Idee für das Doktorandenforum am Montag, 18. Mai (18:15) 
entstanden. An diesem Termin wird eine Podiumsdiskussion zum Thema Gute Betreuung stattfinden. 
Mehr Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie demnächst auf unserer Website. 
 
6. Welcome Day 

Am Mittwoch, den 6. Mai 2015 findet von 10:00 bis ca. 12:00 unser jährlicher Welcome Day statt. Zu 
diesem Anlass begrüßen wir insbesondere unsere internationalen Promovierenden. Judith Kaschner, 
die gemeinsam für die GSGG und die GGG das Helpdesk für Internationale Promovierende betreut, 
steht für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Sie sind herzlich eingeladen, sich mit uns bei Kaffee 
und Kuchen auszutauschen! 
 
7. Mitgliederversammlung 

Am Mittwoch, den 17. Juni 2015 findet von 10:00 bis ca. 12:00 die Mitgliederversammlung der GSGG 
statt. Wie immer werden wir kurz von den Entwicklungen des vergangenen Jahres berichten und 
freuen uns anschließend, mit Ihnen über Fragen, Wünsche, Anregungen und Kritik ins Gespräch zu 
kommen. 
 
Außerdem bildet die Mitgliederversammlung den Rahmen für die jährliche Wahl der 
Promovierendenvertreter/innen der GSGG, die sich im Vorstand für die Interessen der 
Promovierenden einsetzen und maßgeblich an der Ausrichtung der Graduiertenschule beteiligt sind. 
Bitte machen Sie Gebrauch von Ihrem Wahlrecht. Wir werden rechtzeitig zur Mitgliederversammlung 
einladen und Sie dann auch bitten, eine Kandidatur für dieses Amt in Erwägung zu ziehen. Sie können 
uns Ihre Kandidatur aber gerne schon jetzt mitteilen. 
 
8. Zweite Runde „KaWirMento – Karrierewege in die Wirtschaft“  

Gemeinsam mit der Koordinationsstelle Mentoring der Abteilung Forschung und der GGG hat die 
GSGG neben dem Mentoringprogramm „WeWiMento – Wege ins Wissenschaftsmanagement“ auch 
das Mentoringprogramm „KaWirMento – Karrierewege in die Wirtschaft“ ins Leben gerufen. Ziel des 
Programms ist es, promovierenden und promovierten Akademiker/inne/n einen Einblick in 
Berufsfelder außerhalb der Universität zu ermöglichen. Führungskräfte (regionaler) 
Wirtschaftsunternehmen stehen den Teilnehmenden als Mentor/inn/en zur Seite. Zusätzlich 
durchlaufen die Mentees ein Qualifizierungsprogramm, dessen Ziel die Identifizierung und Reflexion 

mailto:claudia.nickel@mail.uni-goettingen.de
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eigener Potenziale und Ressourcen ist, die für einen Berufseinstieg in der Wirtschaft befähigen 
könnten.  
 
Das einjährige Programm startet am 1. Juni 2015, Bewerbungen sind bis zum 28. Februar 2015 
möglich. Weitere Informationen zum Programm und zur Bewerbung finden Sie hier: www.uni-
goettingen.de/kawirmento.  

Ansprechpartnerin ist Dr. Vera Bissinger (Zentrale Koordination Mentoring; vera.bissinger@zvw.uni-
goettingen.de), Tel.: 0551 39 10141. 

 
9. Helpdesk für internationale Promovierende 

In der nächsten Zeit finden drei Veranstaltungen des Helpdesk statt: 
 
 Kneipenabend am 3. März 2015 im „Kleinen Ratskeller“  
 Besuch vom Hansemarkt in Goslar am 28. März 2015  
 Stadtführung in Göttingen am 18. April 2015 
 
10. Von GSGG-Mitgliedern organisierte Veranstaltungen (Januar bis März 2015) 

 „3. Göttinger Nachwuchsforum ‚Per Aspera ad Astra – Soziale Hierarchie und ihre Praxis in der 
Antike‘“  
30.-31. Januar 2015 
Organisation: Maximilian Räthel 

 Internationale Tagung: “Medial (re)presentations - various messages: leadership, ideology and 
crowds in the Roman Empire of the 4th century AD"  
19.-20. Februar 2015 
Organisation: Dr. Erika Manders  

 „Russische Literatur im europäischen Kontext – Russland und Deutschland“  
6.-8. März 2015 
Organisation: Alicia Bauer und Natalia Maisheva 

 
11. Doktorandenforum 

Um einen Überblick über Möglichkeiten der Promotionsfinanzierung zu bekommen, hat das 
Sprecher/innen-Team im November zur Informationsveranstaltung „Promovieren finanzieren“ 
eingeladen. Acht Stipendiaten verschiedener Stiftungen haben Fragen zum Bewerbungs- und 
Auswahlprozess beantwortet, über spezifische Anforderungen und Voraussetzungen gesprochen und 
insgesamt einen Überblick über Begabtenförderungswerke gegeben. Aufgrund der positiven 
Rückmeldungen wird diese Veranstaltung auch im kommenden Sommersemester wieder angeboten 
werden.  
 
Im Januar fand zudem ein zweites Vernetzungstreffen mit den Sprecher/innen der anderen 
Graduiertenschulen GAUSS und GGG statt, um über die Vertretung der Promovierenden an der 
Universität Göttingen zu beraten. 
 
12. Das Kursangebot der GSGG  

Aufgrund zahlreicher Anregungen haben wir im Jahr 2015 unser Kursprogramm um Veranstaltungen 
im Bereich der empirischen Methoden und der Historischen Hilfswissenschaften erweitert. Der Kurs 
„Statistik für Geisteswissenschaftler(innen)“ beginnt am 13. April 2015 und umfasst sechs Termine im 
Sommersemester. Ebenfalls semesterbegleitend findet der Kurs „Übungen zur Paläographie“ statt, 
der am 4. Mai 2015 beginnt. 
 

http://www.uni-goettingen.de/kawirmento
http://www.uni-goettingen.de/kawirmento
mailto:vera.bissinger@zvw.uni-goettingen.de
mailto:vera.bissinger@zvw.uni-goettingen.de
http://www.uni-goettingen.de/de/helpdesk/132590.html
http://www.uni-goettingen.de/de/504070.html
http://www.uni-goettingen.de/de/502299.html
http://www.uni-goettingen.de/de/504073.html
https://www.uni-goettingen.de/de/3-g%C3%B6ttinger-nachwuchsforum-/487056.html
https://www.uni-goettingen.de/de/3-g%C3%B6ttinger-nachwuchsforum-/487056.html
https://www.uni-goettingen.de/de/500808.html
https://www.uni-goettingen.de/de/500808.html
http://www.uni-goettingen.de/de/statistik-f%C3%BCr-geisteswissenschaftlerinnen-bgsggb/501535.html
http://www.uni-goettingen.de/de/%C3%9Cbungen-zur-pal%C3%A4ographie-mittelalter-und-neuzeit-entzifferung---transkription---edition-bgsggb/501528.html
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Darüber hinaus werden zwei Postdocs der GSGG Methodenkurse anbieten: Am 16. Oktober 2015 
findet der Workshop „Material Culture“ statt, der von Andrew Wells geleitet wird. Daniele Panizza 
wird in empirische Forschungsmethoden einführen, die insbesondere für Linguist/inn/en relevant 
sind (z.B. Eye-Tracking). Sobald hierzu detaillierte Informationen vorliegen, werden wir Sie 
informieren. 
 
Kurse im Februar 
 11./12. Februar 2015 „Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für Nachwuchswissenschaftler/innen“ 

(Kurs ist ausgebucht!)  
 13./14. Februar 2015 „Presenting Well – Raising proficiency, awareness and confidence in 

English-language public speaking”  
 20. Februar 2015 „Achtung Auftritt! Überzeugende Selbstpräsentation“  
 
 
Wir wünschen Ihnen ein gesundes, frohes und erfolgreiches Jahr 2015. 
 
Das Team der GSGG 
Aleksandra Bovt, Sabine Heerwart, Nele Hoffmann, Jennifer Raabe  
 
 
Graduiertenschule für Geisteswissenschaften Göttingen (GSGG)  
Friedländer Weg 2 
37085 Göttingen  
Tel: +49 (0)551 / 39-21120  
gsgg@uni-goettingen.de  
http://www.gsgg.uni-goettingen.de 

http://www.uni-goettingen.de/de/using-material-cultural-souces-in-historical-studies-bgsggb/504222.html
http://www.uni-goettingen.de/de/presse--und-%C3%96ffentlichkeitsarbeit-f%C3%BCr-nachwuchswissenschaftlerinnen-bggg--gsggb/498733.htm
http://www.uni-goettingen.de/de/presenting-well---raising-proficiency-awareness-and-confidence-in-english-language-public-speaking-bgsggb/501450.html
http://www.uni-goettingen.de/de/presenting-well---raising-proficiency-awareness-and-confidence-in-english-language-public-speaking-bgsggb/501450.html
http://www.uni-goettingen.de/de/achtung-auftritt---%C3%9Cberzeugende-selbstpr%C3%A4sentation-bgsggb/501455.html
http://www.gsgg.uni-goettingen.de/

